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Bosch und BASF weiten Kooperation für digitale 
Landwirtschaft weiter aus 
Start eines Projekthauses für intensivere Zusammenarbeit 

 
 

 Gemeinsame Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten werden räumlich in 

einem Projekthaus zusammengeführt 

 Smart-Spraying-Konzept sorgt für effizienten und umweltschonenden Einsatz 

von Herbiziden 

  Markteinführung im Jahr 2021 angestrebt 

 

 

Stuttgart / Köln – Bosch und xarvio™ Digital Farming Solutions von BASF werden 

ihre Zusammenarbeit im Bereich digitaler Lösungen für die Landwirtschaft weiter 

ausbauen. Dazu haben die Unternehmen ein Projekthaus gegründet, in dem sie 

die gemeinsamen Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten künftig auch räumlich 

zusammenfassen. Schon seit 2016 arbeiten Mitarbeiter beider Unternehmen an 

dem Projekt „Smart Spraying“, einer Technologie zum gezielten Einsatz von 

Pflanzenschutzmitteln, die die Gesamtmenge der ausgebrachten Herbizide 

deutlich reduziert. Die Markteinführung von Smart Spraying ist für 2021 geplant. 

Weitere gemeinschaftliche Aktivitäten sind in Planung.  

 

„Die Zusammenführung der Teammitglieder in einem Kompetenzzentrum bündelt 

das gemeinsame Know-how und hebt Synergiepotenziale durch kurze 

Abstimmungs- und Kommunikationswege innerhalb der Projektgruppe“, so 

Andrew Allen, verantwortlich für den Bereich Commercial Vehicles and Offroad, 

Robert Bosch GmbH.  

 

Der Fokus des Smart-Spraying-Konzepts von Bosch und xarvio liegt auf dem 

zielgerichteten Einsatz von Herbiziden zur Kontrolle von Unkräutern. Mit Smart 

Spraying bieten Bosch und xarvio ein intelligentes System, das den Unterschied 

zwischen Nutzpflanze und Unkraut erkennt und Herbizide gezielt appliziert.  
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Smart Spraying findet, erkennt und spritzt Unkräuter innerhalb von 

Millisekunden 

 

Während der Überfahrt erfassen Kameras am Arbeitsgerät flächendeckend den 

Bewuchs auf dem Feld. Ein intelligentes Spraymanagement wertet die 

Sensorsignale online aus und erkennt, ob es sich um eine Nutzpflanze oder um 

andere Pflanzen handelt. Das System steuert daraufhin die Dosierungsdüsen an 

und das Herbizid wird bedarfsgerecht appliziert. Unkrautfreie Bereiche bleiben 

hingegen herbizidfrei. Der gesamte Vorgang – finden, erkennen und spritzen – 

dauert nur wenige Millisekunden und erfolgt in einem Arbeitsschritt. 

 

Bei der Forschungs- und Entwicklungskooperation konzentriert sich Bosch auf die 

Kamerasensorik, die Bildverarbeitung und Mustererkennung, die Steuergeräte 

sowie die Konnektivität des Systems. „In der täglichen Praxis auf dem Feld ist die 

Feldspritze mit der Smart Spraying Technologie mit dem xarvio FIELD MANAGER 

verbunden, der auf Basis unterschiedlicher Parameter festlegt, welches 

Pflanzenschutzmittel in welcher Menge die jeweilige Anbaukultur exakt benötigt“, 

erklärt Tobias Menne, Leiter von BASF Digital Farming. xarvio FIELD MANAGER 

ist ein digitales Produkt, das Landwirten agronomische Entscheidungen in 

verschiedensten Bereichen erleichtert. Das Ziel: ein effizienterer und 

nachhaltigerer Anbau, um jeden Feldabschnitt optimal zu nutzen. Landwirte 

können jederzeit den Feldstatus abrufen, sich feldspezifische 

Anbauempfehlungen geben lassen und ein Spektrum feldzonenspezifischer 

Anwendungskarten herunterladen.  

 

Feldversuche mit Prototypen in Europa sowie Süd- und Nordamerika verliefen 

sehr positiv. „Als einer der nächsten Schritte auf dem Weg zur Serienreife steht 

nun die weitere Optimierung des Systems an, um eine noch exaktere Herbizid-

Dosierung zu erreichen“, erklärt Andrew Allen. 

 

 

 

Pressebilder: #1162499, #1162501, #1162502 

 

 

Journalistenkontakte: 

Cornelia Dürr      Marko Jelicic 

Bosch Engineering GmbH    BASF SE 

Telefon: +49 7062 911-1986    Telefon: +49 621 60-20180 

cornelia.duerr@de.bosch.com     marko.jelicic@basf.com 

       
 
 

mailto:cornelia.duerr@de.bosch.com
mailto:marko.jelicic@basf.com


 

 

 

   
   

Seite 3 von 3 

Über Bosch 
Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungsunter- 
nehmen mit weltweit rund 410 000 Mitarbeitern (Stand: 31.12.2018). Sie erwirtschaftete im  
Geschäftsjahr 2018 einen Umsatz von 78,5 Milliarden Euro. Die Aktivitäten gliedern sich in  
die vier Unternehmensbereiche Mobility Solutions, Industrial Technology, Consumer Goods 
sowie Energy and Building Technology. Als führender Anbieter im Internet der Dinge (IoT)  
bietet Bosch innovative Lösungen für Smart Home, Smart City, Connected Mobility und 
Industrie 4.0. Mit seiner Kompetenz in Sensorik, Software und Services sowie der eigenen IoT 
Cloud ist das Unternehmen in der Lage, seinen Kunden vernetzte und domänenübergreifende  
Lösungen aus einer Hand anzubieten. Strategisches Ziel der Bosch-Gruppe sind Lösungen für 
das vernetzte Leben. Mit innovativen und begeisternden Produkten sowie Dienstleistungen 
verbessert Bosch weltweit die Lebensqualität der Menschen. Bosch bietet „Technik fürs 
Leben“. Die Bosch-Gruppe umfasst die Robert Bosch GmbH und ihre rund 460 Tochter- und 
Regionalgesellschaften in mehr als 60 Ländern. Inklusive Handels- und 
Dienstleistungspartnern erstreckt sich der weltweite Fertigungs-, Entwicklungs- und 
Vertriebsverbund von Bosch über fast alle Länder der Welt. Basis für künftiges Wachstum ist 
die Innovationskraft des Unternehmens. Bosch beschäftigt weltweit rund 68 700 Mitarbeiter in 
Forschung und Entwicklung an rund 130 Standorten. 
 
Das Unternehmen wurde 1886 als „Werkstätte für Feinmechanik und Elektrotechnik“ von  
Robert Bosch (1861–1942) in Stuttgart gegründet. Die gesellschaftsrechtliche Struktur der  
Robert Bosch GmbH sichert die unternehmerische Selbstständigkeit der Bosch-Gruppe. Sie 
ermöglicht dem Unternehmen langfristig zu planen und in bedeutende Vorleistungen für die 
Zukunft zu investieren. Die Kapitalanteile der Robert Bosch GmbH liegen zu 92 Prozent bei 
der gemeinnützigen Robert Bosch Stiftung GmbH. Die Stimmrechte hält mehrheitlich die  
Robert Bosch Industrietreuhand KG; sie übt die unternehmerische Gesellschafterfunktion aus. 
Die übrigen Anteile liegen bei der Familie Bosch und der Robert Bosch GmbH. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch.com, www.iot.bosch.com, www.bosch-presse.de, 
www.twitter.com/BoschPresse. 
 
 
Über den Unternehmensbereich BASF Agricultural Solutions  
Angesichts einer rasch wachsenden Weltbevölkerung wird zunehmend erwartet, dass wir eine 
nachhaltige Landwirtschaft und gesunde Umwelt etablieren und erhalten. In Zusammenarbeit 
mit Landwirten, Agrarfachleuten, Experten für Schädlingsbekämpfung und anderen sehen wir 
darin für uns wichtige Aufgaben. Deshalb investieren wir in eine starke Forschungs- und 
Entwicklungspipeline und ein breites Portfolio, das Lösungen rund um Saatgut und 
Pflanzeneigenschaften, chemischen und biologischen Pflanzenschutz, Bodenmanagement, 
Pflanzengesundheit, Schädlingsbekämpfung und digitale Landwirtschaft umfasst. Unser Team 
aus Experten im Labor, auf dem Feld, im Büro und in der Produktion verbindet innovatives 
Denken mit bodenständigem Handeln. Gemeinsam entwickeln wir Lösungen, die Wert 
schaffen – für Landwirte, die Gesellschaft und die Umwelt. Im Jahr 2018 hat unser 
Unternehmensbereich einen Umsatz von rund 6,2 Milliarden € erzielt. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.agriculture.basf.com oder auf unseren Social-Media-Kanälen. 
 
Über xarvio™ Digital Farming Solutions  
xarvio ist führend bei der digitalen Transformation der Landwirtschaft zur Optimierung der 
Pflanzenproduktion. xarvio bietet digitale Produkte auf der Grundlage einer weltweit führenden 
Pflanzenmodellplattform an, die eine unabhängige feldspezifische agronomische Beratung 
bieten, die es Landwirten ermöglicht, ihre Pflanzen möglichst effizient und nachhaltig zu 
produzieren. Die Xarvio-Produkte SCOUTING und FIELD MANAGER werden von Landwirten 
in mehr als 100 Ländern weltweit eingesetzt. 
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